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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

ESV München-Ost : TSV Hohenpeißenberg 
Samstag, 07.10.2023, 18:30 Uhr

Kaindl fixiert zwei Punkte für den TSV Hohenpeißenberg

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TSV Hohenpeißenberg, als Florian Kaindl
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des ESV München-Ost bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV) musste der
Gastverein in seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Kaindl und Plörer, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Sieg fuhren Vogt / Schwarze bei ihrem 3:1 gegen Goldbrunner / Vögl ein.
Keinen Punkt beisteuern konnten Thamm / Braunisch im Match gegen Kaindl / Plörer, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Gordon Vogt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Plörer verlor. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dann Markus Thamm letztlich auf Lager, um Florian Kaindl final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Einen Zähler für das Team verpasste
Marcel Schwarze bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Daniel Vögl. Gekämpft bis
zum Schluss hatte wenig später Wolfgang Braunisch in der Begegnung gegen Martin Goldbrunner.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler
des ESV München-Ost und des TSV Hohenpeißenberg in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Florian Kaindl war für Gordon Vogt letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Markus Thamm beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Michael Plörer. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Marcel Schwarze gegen Martin
Goldbrunner. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Chancenlos war indes
derweil Wolfgang Braunisch gegen Daniel Vögl nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht
zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage des ESV München-Ost geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2023 gegen
den TuS Fürstenfeldbruck, während der TSV Hohenpeißenberg am 21.10.2023 gegen den TSV
Dachau 65 IV antritt.

 Statistik:
 ESV München-Ost

Doppel: Vogt / Schwarze 1:0, Thamm / Braunisch 0:1 
Einzel: G. Vogt 0:2, M. Thamm 0:2, M. Schwarze 1:1, W. Braunisch 0:2 

 TSV Hohenpeißenberg
Doppel: Goldbrunner / Vögl 0:1, Kaindl / Plörer 1:0 
Einzel: F. Kaindl 2:0, M. Plörer 2:0, M. Goldbrunner 1:1, D. Vögl 2:0


